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Tierischer Nachwuchs in der Ringstraße
Vom Wandel der Zeit 
bleibt auch die Ringstra-
ße nicht verschont. Die 
große Wiese zwischen 
Kindergarten und ehe-
maliger Gaststätte Wör-
dehoff wurde geteilt. 
Zufahrt und Parkplätze 
für die Kita wurden ge-
schaffen.  Entstanden 
sind zwei immer noch 
große Wiesen, die ja 
irgendwie gepflegt wer-
den wollen. Es erfolgten 
Überlegungen zur wei-
teren Nutzung. Schnell 
war klar, dass tierische 
Nachbarn hier einzie-
hen sollen. Aber welche 
bloß? Der schon länger 
währende Wunsch von 

Ralf, Alpakaflüsterer zu 
werden, erfüllte sich 
nicht. Nachdem wir uns 
intensiv bei einer Al-
pakafarm beraten las-
sen haben, stellten wir 
nämlich fest, dass wir 
den Tieren in der Hal-
tung nicht gerecht wer-
den können. So fiel uns 
wieder der Urlaub vor 
vielen Jahren in der Lü-
neburger Heide ein. Da 
stand fest: Heidschnu-
cken sollten es wer-
den. Und auf jeden Fall 
ein oder zwei Ziegen. 
Und was soll ich sagen: 
Das Ergebnis ist genau 
nach unseren Vorstel-
lungen. Erst erhielten 

die beiden Ziegen Tom 
und Jerry Einzug. Dann 
folgten die Schafe Berta,  
Ginger und Greta und 
der Bock (ohne Namen). 
Der Bock ist fleißig und 
hat uns auch im zweiten 
Jahr wieder Osterlämm-
chen beschert - fünf an 
der Zahl.  Wir haben 
viel Spaß und Freude 
an den Tieren. Beson-
ders freut uns, wieviele 
kleine und große Leu-
te sich an dem kleinen 
„Tierpark“ erfreuen. Nur 
bitte: Füttert die Tiere 
nicht! Dafür sind wir 
zuständig. Vielen Dank! 

(Nadine & Ralf Lohoff)

To do Liste für 
den Sommer:

Seele baumeln lassen,

Sonne tanken,

Natur genießen!

Wir bitten um Verständnis, 
dass wir nicht sämtliche Er-
eignisse abdrucken können!

Allen Lesern wünschen wir eine  
erholsame Urlaubszeit und - wie 
immer - viel Spaß beim Schmö-
kern!

Euer Redaktionsteam
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Nikolausfeier der kleinen Germanen

Sternsingeraktion 2023

Beim letzten G-Jugend Training des Jahres �0�� wurde von den „Minikickern“ von Germania Stirpe mit 
Spiel, Spaß und Spannung der Nikolaus begrüßt. Dieser hatte für jede Spielerin und für jeden Spieler ein 
kleines Geschenk dabei.

Die F-Jugend von Germania Stirpe traf sich zusammen mit den Eltern im Dorfgemeinschaftshaus. Bei  
Kaffee und Kuchen veranstaltete man eine gemütliche Weihnachtsfeier. Auch hier hatte der Nikolaus zuvor 
für jedes der Kinder ein schönes „grünes“ Geschenk dabei.

Am 07.01.�0�3 war wieder eine kleine 
Gruppe Sternsinger in Stirpe unterwegs 
und es konnte eine schöne Summe an 
Spenden gesammelt werden. Auch in 
diesem Jahr musste man den Besuch 
der Sternsinger anmelden oder konnte 
alternativ im Dorfgemeinschaftshaus, 
erstmals bei frisch gebackenen Waffeln, 
spenden. Was etwas zögerlich begann, 
stellte sich nachher als sehr gute Idee 
heraus, sodass sogar noch Waffelteig 
nachproduziert werden musste. Die 
Spendenaktion ging nahtlos in Silkes 
Büchercafe über und war ein voller Er-
folg. Schnell war man sich einig, auch 
im kommenden Jahr die Sternsinger-
aktion in diesem Rahmen zu gestalten. 
Unabhängig davon sind alle Kinder und 
Jugendlichen herzlich eingeladen, die 
Sternsinger zu unterstützen. 

In diesem Sinne ein herzliches Danke-
schön an die Sternsinger, alle Spender 
und Waffelesser.

(Nadine Knop)
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Neujahrsempfang

Nach � jähriger Zwangspause fand im Januar endlich mal wieder ein Neujahrsempfang statt. Der Einladung 
unseres Ortsvorstehers Michael Peitz mit dem Verein „Gemeinsam für Stirpe“ war ein Großteil der Dorf-
bevölkerung gefolgt, so dass der Saal des Dorfgemeinschaftshauses gut gefüllt war. Nach einer Stärkung 
bei einem gemeinsamen Frühstück ließ Michael Peitz in einem Jahresrückblick das Dorfgeschehen Revue 
passieren. So erwähnte er u.a. die neuen Straßenlaternen in Stirpe und Finken. Außerdem sei in Finken das 
Glasfasernetz bereits angeschlossen, worauf die Stirper immer noch warten. Die Bilder von Eckhardt Diet-
rich, die aktuell im Dorfgemeinschaftshaus anzuschauen sind, wurden vorgestellt. Für weitere Bilder die-
ser Art suche Eckhardt Dietrich noch alte Fotos aus Stirpe. Bitte gerne dafür beim Ortsvorsteher melden.  
Für die Zukunft sei u.a. der weitere Ausbau des Radwegenetzes und auch eine erneute Anmeldung für 
„Unser Dorf hat Zukunft“ im Jahr �0�4 geplant. Michael Peitz wies erneut darauf hin, wie wichtig es sei, 
in unserem Dorf mit aktuell übrigens 1054 Einwohnern (Stand: ��.01.�0�3) sich gegenseitig zu unter-
stützen und näher zusammen zu rücken. Nur so könne man etwas bewegen. In eigener Sache bat er die 
Mitbürger um Engagement in der Politik, denn auch dort fehle der Nachwuchs. Michael Peitz schloß 
seinen Vortrag mit den Worten: „Wir möchten Brücken bauen und keine Mauern. Sprecht mich an, ich bin 
für euch da.“ 

Es folgten die Worte einiger Vereinsvertreter. So berichtete Thorsten Scheepers vom aktuellen Stand 
des Sportheimumbaus. Die Kosten seien leider gestiegen. Aber man freue sich darauf, im Sommer dann 
endlich die Einweihung des neuen Sportheims feiern zu können. 

Für die Feuerwehr hielt Löschgruppenführer Ralf Lohoff einen kurzen Vortrag über verschie-
denste Einsätze sowie die Fahrzeugeinweihung im letzten Jahr. Er informierte die Anwesenden er-
neut über den Defibrillator am Gerätehaus und über das Bedarfsangebot für Erste-Hilfe-Kurse.  
Außerdem warb Ralf Lohoff für den Förderverein der Feuerwehr, der mit 10,- € Beitrag sicher keinem weh 
tue. Diese seien aber gut angelegt. 

Hubertus Buschkühle freute sich für den 
Spielmannszug besonders über 18 neue Mit-
glieder, sei dies doch gegen den aktuellen 
Trend in den Vereinen. Daher versuche man 
weiterhin alles zu tun, um dem Nachwuchs 
ordentlich etwas zu bieten. Von einer ge-
lungenen Jubiläumsfeier unter der „Schirm-
herrschaft“ von Michael Peitz und Hubert 
Hense wurde ebenfalls berichtet. Hier gehe 
man stark davon aus, dass Völlinghausen 
und Stirpe nun häufiger gemeinsame Wege 
gehen. Warum denn auch nicht? 

Erfreuliche Nachrichten konnte abschlie-
ßend Markus Buschkühle für den Verein 
„Gemeinsam für Stirpe“ überbringen. Für 
die Vermietung, Reinigung und Pflege des 
Dorfgemeinschaftshauses konnten Nach-
folger für Nadine Knop gefunden werden. 
Hierfür seien nun Michaela und Stefan 
Knoop zuständig. Außerdem werde der 
Vorplatz vom DGH neu gestaltet. Die Be-
kanntgabe der gestiegenen Energiekosten 
dämpfte die Freude allerdings wieder ein 
kleines bißchen. Aber damit war ja eigent-
lich zu rechnen, oder? In geselliger Runde 
fand die Veranstaltung später einen gemüt-
lichen Ausklang.

(Nadine Lohoff)
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Musikalisches Silberjubiläum

Veränderungen beim Altardienst

Kleine Auszeit - Großes Herz

Die Kapellengemeinde Stirpe freut 
sich seit Ende letzten Jahres über 
Nachwuchs in Reihen der Messdie-
ner. Zum Fest der Liebe wurden die 
drei neuen Altardiener Lena und Paula 
Peitz sowie Frida Husemann der Ge-
meinde vorgestellt. Neben Lara Öffler 
begleiten die drei jungen Mädchen 
künftig die Messen in der Stirper Ka-
pelle. „In den Ruhestand“ verabschie-
det wurden derweil die beiden Mess-
diener Jasmin Holle und Jakon Lohoff. 
Pastor Gresch überreichte den beiden 
ein kleines Dankeschön für ihre jahre-
langen Dienste und wünschte ihnen 
alles Gute für ihre Zukunft.

(Nadine Lohoff)

Seit inzwischen mehr als �5 Jahren ist Jutta Knoop als Organistin 
für die musikalische Begleitung  in der Stirper Kapelle tätig. Die 
Redaktion gratuliert zu diesem besonderen Jubiläum ganz herz-
lich. 

Auch Pastor Gresch und das Stirper Kapellenteam haben es sich 
nicht nehmen lassen, Jutta Knoop mit einem Blumenstrauß als 
Dankeschön für ihr Engagement zu ehren.   

Wir hoffen, auch weiterhin noch so einige musikalische Stücke 
von Jutta Knoop in den Stirper Messen hören zu dürfen. 

(Nadine Lohoff)

Im Rahmen der „Kleinen Auszeit“ in der Stirper St. Agatha Kapelle kam es im März zu einer besonderen 
Aktion. Da wir nicht allein und isoliert auf unserer Welt leben, ging der Blick über den „Stirper Tellerrand“ 
hinaus. Über die Gruppe Laudamus, die die „Kleine Auszeit“ musikalisch gestaltet, ergab sich ein Kontakt 
mit dem betreuenden Lehrer der 11. Klasse des Stift-Cappel-Berufskollegs. In der dort laufenden Kam-
pagne „Humanitäre Schule“ griffen die Schüler die Frage „Wie können wir uns für mehr Menschlichkeit 
einsetzen?“ auf. Am besten durch konkretes Handeln, dachten sich Laudamus und das Team der Kleinen 
Auszeit, und so konnte in einer spontanen Spendenaktion durch die Teilnehmer dieser Auszeit ein größe-
rer Geldbetrag für die Erdbebenopfer in Syrien und der Türkei gesammelt werden. Die Schüler und Schü-
lerinnen hatten in ihrer Aktion ein eigenes soziales Projekt zu gestalten und durchzuführen. In Verbindung 
mit dem DRK wurde dazu aufgerufen, alte und abgelaufene Verbandskästen zu sammeln, die dann aufbe-
reitet in der Ukraine dringend benötigt wurden. Zugleich wurden auch Kerzenreste gesammelt, die einge-
schmolzen und zu neuen Kerzen gegossen im Kriegsgebiet Licht und Wärme bringen. Auch hierbei konnte 
die Kleine Auszeit unterstützen. Geld- und Sachspenden gingen über den Kontakt in der Schule direkt 
an den Verein „Ärzte ohne Grenzen“, die vor Ort über die notwendigen Ansprechpartner und Strukturen 
verfügen, die eine ordnungsgemäße Verwendung garantieren. Die Schülerinnen und Schüler des „Berufs-
kolleg Stift Cappel“ erhielten für ihre tolle Aktion vom DRK Landesverband in Münster die Auszeichnung 
„Humanitäre Schule“. Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Kleinen Auszeit im März können sich 
freuen und stolz darauf sein, als Teil dieser großartigen Aktion ihren Beitrag geleistet zu haben.

(Matthias Heidebauer, Nina Wördehoff)
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Geschichten, Wein und Sommerkränze
Mit zwei neuen Veranstaltungsreihen spricht der Bioladen Stirper Mühle 
seit diesem Frühjahr auch Literaturinteressierte und Kreative an.

„Darf ich auch nur zum Zuhören kommen?“ Das war eine der häufigsten 
Fragen, die Katja Sauerborn im Vorfeld ihrer neuen Veranstaltungsreihe ge-
stellt wurden. Und die Antwort lautete: „Ja klar, wir haben genügend Texte 
auf Lager — falls alle nur zuhören möchten.“ Letztendlich haben sich aber 
doch einige der Teilnehmenden getraut, selber etwas vorzulesen. Schließ-
lich lautete der Titel der Veranstaltung „Lesegenuss - Vorgelesenes und 
Selbstgelesenes genießen“. In Zusammenarbeit mit der VHS haben in die-
sem Rahmen bereits je ein Leseabend im März und April stattgefunden, die 
guten Anklang fanden. 

In der gemütlichen Atmosphäre der Weinabteilung des Bioladens wurden 
in geselliger Runde verschiedenste Texte gelesen — teilweise sogar selbst 
verfasste. Aus der anschließenden Besprechung ergaben sich spannende 
Gespräche, die durch den jeweils nächsten Text eine immer neue Wendung 
nahmen. Wein und Knabbereien aus dem Bioangebot rundeten die beiden 
Abende genussvoll ab.

Der Bioladen Stirper Mühle bietet auch im Herbst wieder Raum für Literatur. 
Am 19. September und 7. November geht es weiter mit dem Lesegenuss. 
Wer gerne vorlesen, Texte besprechen oder einfach nur zuhören möchte, 
kann sich über die VHS anmelden.

Die Idee für die zweite Veranstaltungsreihe kam Petra Heiming aus  
Weckinghausen. Mit ihren Blumenworkshops unter dem Namen „Kränzchen 
& Kaffee“ ist sie schon vielen Stirperinnen bekannt. „Warum nicht mal Blu-
menworkshop und Weinprobe kombinieren?“ dachte sie sich. Und so fand 
am 1�. Mai auf der wunderschön dekorierten Deele des Hofs Reimann in 
Weckinghausen das erste Mal „Kränzchen trifft Wein“ statt.

Petra und Katja führten gemeinsam durch den kurzweiligen Abend. Die 
eine erklärte, wie die Teilnehmerinnen ihren eigenen bunten Sommerkranz  
wickeln konnten und gab immer wieder Hilfestellungen. Die andere stell-
te vier verschiedene Bioweine vor, erklärte interessante Hintergründe zum  
Biowein-Anbau und schenkte den kreativen Damen Wein in ihre Gläser. 
Dazu wurden köstlicher Käse und leckeres Brot aus dem Bioladen gereicht. 
Es entstanden 9 tolle, ganz unterschiedlich gestaltete Sommerkränze, die 
jetzt Terrasse oder Wohnzimmer der jeweiligen Besitzerin schmücken.

Und weil die Veranstalterinnen genauso viel Spaß an diesem Abend hatten 
wie die Teilnehmenden, ist eine Fortsetzung bereits geplant. Sie findet am 
14. Juli an gleicher Stelle statt. Wer dabei sein möchte, kann sich direkt bei 
Petra oder im Bioladen anmelden. Im Herbst folgen weitere Termine.

(Katja Sauerborn)
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Auf ein ereignisreiches Jahr konnte die Löschgrup-
pe Stirpe während ihrer Generalversammlung im 
Dorfgemeinschaftshaus Stirpe zurückblicken. Wie 
Löschgruppenführer Ralf Lohoff berichtete, rückte 
die Löschgruppe zu insgesamt �7 Einsätzen aus, 
darunter 11 Brandeinsätze. Höhepunkt des Jahres 
war die Übergabe des neuen Löschgruppenfahr-
zeuges vom Typ LF �0 KatS, das der Löschgrup-
pe im August von Erwittes Bürgermeister Hendrik 
Henneböhl übergeben wurde. Wie der stellvertre-
tende Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Er-
witte, Stadtbrandinspektor Stephan Köchling, be-
richtete, steht der für das Fahrzeug vorgesehene 
technische Hilfesatz unmittelbar vor der Ausliefe-
rung. Dieser wird beispielsweise dazu dienen, in 
einem Fahrzeug eingeklemmte Personen zu befrei-
en. Hierdurch wird der Einsatzwert der Löschgrup-
pe noch einmal deutlich gesteigert. Außerdem 
berichtete Stadtbrandinspektor Köchling über die 
Vorkehrungen der Stadt Erwitte für den Fall eines 
langandauernden Stromausfalls. In diesem Fall soll 
unter anderem eine Meldestelle im Feuerwehrge-
rätehaus als Anlaufpunkt für die Bewohner von 
Stirpe und Weckinghausen eingerichtet werden. 

Einen Wechsel gab es auf der Position des Geräte-
wartes. Mit Dank für seine geleistete Arbeit wur-

Generalversammlung der Löschgruppe Stirpe
de Torsten Holle aus dieser Funktion verabschie-
det. Im Anschluss wurde diese offiziell an Marvin 
Schardt übertragen. Auf der Position des Kassie-
rers folgt Steffen Pohlmann auf Stefan Knoop, der 
diese Tätigkeit auf eigenen Wunsch hin beendete. 
Hendrik Knop als stellvertretender Vorsitzender 
des Feuerwehrfördervereins und Philipp Schäfer als 
stellvertretender Kassierer wurden jeweils in ihren 
Ämtern bestätigt.

Für ihren Hilfeleistungseinsatz während der Hoch-
wasserkatastrophe im Juli �0�1 im Märkischen Kreis 
wurden Philipp Schäfer und Marvin Schardt mit der 
Feuerwehr- und Katastrophenschutzeinsatzmedail-
le des Landes Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet. 

Für die erfolgreiche Teilnahme an den Leistungs-
nachweisen der Feuerwehren des Kreises Soest 
wurde Philipp Holle mit dem Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold ausgezeichnet. Patrick Klauke 
und Steffen Scholz erhielten das Leistungsabzei-
chen in Bronze.

Außerdem erhielten Sara Dahlhoff, Dennis Flüren-
brock, Stefan Hördler, Torsten Holle und Steffen 
Scholz Zeugnisse über den jeweils erfolgreichen 
Besuch von Lehrgängen und Seminaren.

(Hendrik Knop)

Das Bild zeigt von rechts nach links: Brandoberinspektor Thomas Steinkamp, Löschgruppenführer Ralf 
Lohoff und Stadtbrandinspektor Stephan Köchling mit den ausgezeichneten Feuerwehrleuten. Ganz 
links Stadtbrandinspektor Ronny Placzek.
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Osterfeuer
Am frühen Abend des Ostersonntags war es endlich wieder soweit und das sym-
bolische Osterfeuer der Feuerwehr Stirpe fand statt. Nach den ersten Vorberei-
tungen an den Tagen zuvor trafen sich die Organisatoren mit ihren Helfern am 
Nachmittag zwecks Aufbau, damit es pünktlich losgehen konnte. Auch in die-
sem Jahr konnten wieder Getränke sowie Bratwürstchen im Brötchen gegen eine 
freiwillige kleine Spende erworben werden. Gegen 18:15 Uhr wurde das Feuer 
entfacht. Auch die kleinen Besucher kamen nicht zu kurz. Für die Kinder wurde 
eine Feuerschale aufgestellt, um reichlich Stockbrot zu backen. Der Andrang war 
groß und bei ausgelassener Stimmung verbrachten viele Besucher einen schönen 
Abend. 

Die Feuerwehr freut sich jetzt schon auf das Osterfeuer �0�4!

(Katharina Olbrich)

Leistungsnachweise der Freiwilligen Feuerwehren
Am Samstag den 0�.05.�0�3 reiste die Lösch-
gruppe Stirpe für die diesjährigen Leistungsnach-
weise in das weitentfernte Mellrich. Dafür ging es 
bereits um 10 Uhr morgens los. Nach Anmeldung 
und Auslosen der Positionen wurde das Können 
auf die Probe gestellt. Zu allererst galt es einen 
dreiteiligen Löschangriff mit Wasserentnahmestelle 
„offenes Gewässer“ aufzubauen. Dies klappte nach 
kleinen Anfangsschwierigkeiten, die aber nicht von 
uns ausgelöst wurden, auch super. Nach ca. 3 Mi-
nuten waren alle an ihren Endpositionen und das 
„Feuer“ war gelöscht. Nach einem leckeren Erfri-
schungsgetränk, bei den doch sehr warmen Tem-
peraturen, wurde noch das theoretische Wissen in 

Form eines schriftlichen Tests abgefragt. Im An-
schluss war zudem noch Erste Hilfe gefordert so-
wie das Beherrschen von Knoten und Stichen. Bei 
allen Aufgaben konnte die Löschgruppe trump-
fen und ging mit 0 Fehlerpunkten aus dem Wett-
kampf. Dies wurde dann noch bei strahlendem 
Sonnenschein und guter Laune vor Ort gefeiert. 
Highlight war auch, dass noch 4 Kameraden (� 
allerdings nachträglich vom letzten Jahr) für die 
1. Teilnahme an den Leistungsnachweisen getauft 
wurden. Da dies, nicht nur bei den Stirpern, Tradi-
tion ist steht sogar ein Planschbecken direkt vor 
Ort. Somit müssen sich alle, früher oder später, 
ihrem Schicksal fügen. (Katharina Olbrich)
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Stirpe Helau!
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Einige Fotos auf dieser Seite wurden von Georg Giannakis (Der Patriot) zur Verfügung gestellt.
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 Stirpe gans sportlich
Die Mission für die diesjährigen Hallenkreismeister-
schaften der Frauen – Titelverteidigung!

Liebe  Germaninnen und Germanen, 

vor knapp 3 Jahren konnten wir das Jubiläum zum 
90-sten aus bekannten Gründen leider nicht mit 
euch feiern. Nun nehmen wir die Einweihung des 
erweiterten Sportheims zum Anlass, um mit euch, 
den Stirper Bürgern und Vereinen, unseren Spon-
soren und unseren Nachbarvereinen einen schö-
nen Abend zu verbringen. Im offiziellen Teil werden 
dann auch die Mitgliederehrungen der letzten Jah-
re nachgeholt. Das Event findet als Zeltparty statt. 
Für reichlich Getränke, Essen und Musik bei der an-
schließenden Party für jung und jung gebliebene 
ist schon gesorgt. Also macht euch am �1.07.�3 ab 
18 Uhr auf zum Sportplatz.

Mit einem sportlichen Gruß!

(Markus Stracke)

Save the date!

Am 15.01.�0�3 wurden nach coronabedingter 
zweimaliger Pause wieder die Hallenkreismeister-
schaften der Frauen ausgetragen. Der Druck der 
eigenen Ansprüche aber auch als Landesligist 
zwischen den Kreisligisten und Bezirksligisten ist 
hoch. 

In der Vorrunde des Turnieres bewiesen sich die 
Germaninnen mit Siegen im ersten Spiel gegen FC 
Mönninghausen mit 5:0, im zweiten Spiel 10:0 ge-
gen Störmede und im dritten Spiel 3:0 gegen Be-
lecke II. Im Halbfinale konnten sich unsere Frauen 
mit einem 5:0 Sieg gegen Overhagen/Lippstadt 
durchsetzen und standen somit ohne einen ein-
zigen Gegentreffer im Finale des Turnieres.  

Hier durfte man dann, wie zu Anfang des Turnieres 
zu erwarten war, gegen Ligakonkurrenten und Tur-
nier-Ausrichter TUS Belecke I antreten. Unsere 
Frauen dominierten das Finale und setzten sich 
verdient mit einem 3:0 Sieg durch. 

Souveräner kann man einen Titel nicht verteidigen. 
Ohne Punkte zu lassen, ohne Gegentore und mit 
insgesamt �� geschossenen Toren.

Lohn für diese erfolgreiche Titelverteidigung: Der 
Wanderpokal bleibt in den Händen der Germania, 
ein Preisgeld von 200 Euro und die Qualifikation 

zur Westfalenmeisterschaft am 1�.0�.�0�3 in 
Greven im Kreis Steinfurt.

Im Westfalenpokal belegte man in der Vorrunde 
den zweiten Platz und musste sich allerdings im 
Viertelfinale gegen den Westfalenligisten Ostbe-
vern geschlagen geben und schied somit aus dem 
Turnier aus. 

(Stephanie Löchte)



 „Gans nah dran“, 19. Ausgabe 07/�0�3 11

TC Stirpe e.V. wählt Vorstand

„Endspurt im Gänsepark“ - Umbauimpressionen

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte der 1. Vorsitzende Thomas Hilsenbeck die Mitglieder 
herzlich auf der Anlage des TC Stirpe e.V. begrüßen. Zu den Berichten der Schriftführerin sowie des 
Kassenwarts gab es keinerlei Einwände seitens der Versammlung. Der Sportwart und die Jugendwartin 
berichteten über die zurückliegende Saison und gaben einen kurzen Ausblick auf die sportliche Saison 
�0�3 und wünschten den Mannschaften möglichst viele Punkte.

Für �5 jährige Vereinszugehörigkeit konnte Jana Mertin geehrt werden. Leider konnte sie an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen. Die Ehrenurkunde und ein Präsent bekommt sie nachgereicht. Für die Ver-
einsmeister Danny Schornberg und Jil Berkenbusch gab es einen Pokal. Auf der Tagesordnung standen 
satzungsgemäß Neuwahlen an. Heike Sohlich als �. Vorsitzende stellte sich nach 1�-jähriger erfolgreicher 
Vorstandsarbeit nicht mehr zur Wahl. Thomas Hilsenbeck bedankte sich für die jahrelange Arbeit im Vor-
stand und überreichte Blumen und ein Präsent.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender Thomas Hilsenbeck, �. Vorsitzende Lisa 
Wortmann, Sportwart Götz Berkenbusch, Jugendwartin Jasmina Eickmann, Kassenwart Michael Gerber 
und Schriftführerin Manja Deckert.

Alle Vorstandsmitglieder stehen gerne für nähere Informationen rund um den TC Stirpe e.V. zur Verfü-
gung.

Der Tennisclub lädt jeden ein, der sich für Tennis interessiert und es ausprobieren möchte.

Informationen und Ansprechpartner findet ihr unter www.tc-stirpe.de oder folgt uns auf Instagram unter 
tennisclub_stirpe_e.v. 

(Manja Deckert)

Die Theke wurde bereits bei dem Thekenbauer Sauerland aufgebaut und wird sich bald in unserem 
neuem Sportheim befinden.



1� „Gans nah dran“, 19. Ausgabe 07/�0�3

Spielmannszug Stirpe wählt neuen 1. Vorsitzenden ...
Anfang Februar trafen sich die Mitglieder des Spiel-
mannszuges Stirpe erstmals „nach Corona“ wieder 
zur Generalversammlung im DGH.

Der Vorsitzende Lukas Vogel begrüßte nicht nur 
die zahlreich erschienenen aktiven und passiven 
Mitglieder des Vereins – er konnte mit den Ab-
ordnungen der Schützenvereine Stirpe und Eb-
binghausen auch zwei Delegationen begrüßen, für 
welche die Musiker seit Jahrzehnten zu ihren Fe-
stivitäten aufspielen. Weiterhin konnte er mit Dirk 
Linnemann den Vorsitzenden des Tambourkorps 
Völlinghausen willkommen heißen, mit dem man im 
vergangenen Jahr das 100jährige Jubiläum beider 
Vereine gemeinsam feiern konnte.

Nachdem den Versammelten die Tagesordnung 
mitgeteilt wurde, erhoben sich alle Anwesenden 
zu einer kurzen Schweigeminute zum Gedenken 
der verstorbenen Vereinsmitglieder. Hier galt das 
Gedenken sowie das Mitgefühlt der Anwesenden 
vor allem dem langjährigen Vorstandsmitglied und 
Ehren-Beisitzer Klaus Weiss, der 1� Jahre lang die 
Geschicke des Vorstands mitbegleitet hat. Dieser 
wurde am Vortag der Versammlung unter großer 
Anteilnahme beigesetzt.

Nachdem den Anwesenden die üblichen Regulari-
en mit dem Protokoll, dem Geschäfts- sowie dem 
Kassenbericht vorgetragen wurden, wurde der am-
tierende Vorstand einstimmig entlastet. 

Beim Rückblick auf �0�� stand vor allem das mit 
dem Tambourkorps Völlinghausen gemeinsam or-
ganisierte und gefeierte 100jährige im Mittelpunkt. 
Der Kassenbericht weist zudem für die anstehen-
den Aufgaben eine solide Basis aus. Im Anschluss 
ging man dann nahtlos zum Tagesordnungspunkt 
„Neuwahlen“ über.

Hier kündigte Lukas Vogel als 1. Vorsitzender dann 
aus persönlichen Gründen seinen Rückzug aus dem 
Vorstand an, da er sich künftig wieder in der �. Rei-
he des Vereins musikalisch engagieren möchte.

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:

- 1. Vorsitzender Markus Holle

- �. Vorsitzender Thomas Tölle

- Schriftführer Jan Buschkühle

- Tambourmajor Norbert Gerling (bestätigt)

- Beisitzerin aktive Mitglieder Silke Becker

- Beisitzer passive Mitglieder Kurt Holle

- Jugendwartin Eileen Becker

- Kassierer Marius Kleegraf

- Noten- u. Gerätewart Stefan Knoop

Friedhelm Vogel blieb im Amt des Geschäftsfüh-
rers für ein weiteres Jahr; die Position wird erst 
�0�4 neu gewählt.  Der neue Vorsitzende Markus 
Holle dankte dem alten – hier vor Allem den schei-
denden Vorstandsmitgliedern – und wünschte 
sich und seinem Vorstandsteam eine glückliche 
Hand für die künftigen Aufgaben.

Für den kompletten Musikzug stehen im Übrigen 
zahlreiche Auftritte, Jubiläen und Ausmärsche auf 
dem Programm. Zudem möchte man im Spätsom-
mer einen gemeinsamen Familien- und Grilltag bei 
den Freunden des MV Harth auf der Harth feiern. 
Eine gemeinsame Abschlussveranstaltung anläss-
lich des gemeinsam gefeierten Jubiläums soll mit 
dem TK Völlinghausen gefeiert werden. In loser 
Absprache gibt es auch hier Gespräche, gemein-
same Probenabende - wie vor dem Jubiläum mit 
toller Resonanz durchgeführt  -  folgen zu lassen.

Dirk Linnemann bedankte sich von Seiten des 
Co-Ausrichters Tambourkorps Völlinghausen 
noch einmal für die glänzende Vorbereitung und 
Gestaltung einer aus seiner Sicht rundum gelun-
genen Jubiläums-veranstaltung. Sein Dank galt 
hier Hubertus Buschkühle, mit dem er so manche 
Stunde diesbezüglich gemeinsam geplant und gut 
harmoniert habe.

Die Schützenvereine Ebbinghausen und Stirpe 
bedankten sich für die gute Zusammenarbeit und 
wünschten dem Verein und vor allem dem neuen 
Vorstand ein glückliches Händchen bei den anste-
henden Aufgaben – vor allem bei der Nachwuchs-
ausbildung der überraschend großen Gruppe an 
Interessenten.

Im Anschluss tauschten sich alle Anwesenden bei 
einer weiteren Stärkung sowie kühlen Getränken 
rege aus und ließen der Versammlung im 101sten 
Jahr des Bestehens mit einem dreifachen „Gut 
Schlag“ ausklingen! 

(Hubertus Buschkühle)
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... und bildet wieder aus - 
Musikverein stolz auf fast 20 neue Nachwuchskräfte
Im Herbst letzten Jahres haben die Verantwort-
lichen des Spielmannzuges Stirpe viel Arbeit in die 
Gewinnung neuer Nachwuchsmusiker investiert. 
Neben einem Kennlern- und Famielientag im DGH 
(Dorfgemeinschaftshaus) in Verbindung mit ener 
öffentlichen Probe konnten sich interessierte Kin-
der und Jugendliche vor Ort ein Bild davon ma-
chen, welche Instrumente angeboten und wie die 
Ausbildung ablaufen wird. 

Nachdem mit den Proben im alten Jahr begonnen 
wurde und ein erster gemeinsammer Kennenlern-
tag in Verbindung mit der Weihnachtsfeier des 
gesamten Vereins zwischen den Tagen gefeiert 
wurde, konnten die Verantwortlichen des Vereins 
jetzt zu Beginn des neuen Jahres in Abstimmjng mit 
den Eltern alle Jungen und Mädchen zu einem ge-
meinsamen Foto zusammen bringen. Vor Allem die 
Eltern stehen aktuell voll hinter dem Engagement 
ihrer Kinder. Dies wollen die beiden Ausbilderinnen 
Lara Tölle und Eileen Becker mit „Einsatz und Akti-
onen“ auf jeden Fall aufrecht erhalten. Hier haben 
zahlreiche Aktive ihre Unterstützung zugesagt. 

So sind und sollen gemeinsame Aktionen in Ver-
bindung mit dem gesamten Spielmannszug und 
den Eltern geplant werden. 

Sollten sich weitere Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene sowie ehemalige Aktive dazu ent-

schließen, noch auch auf den „Ausbildungszug“ 
aufspringen zu wollen, kann jederzeit Kontakt mit 
den Verantwortlichen des Vereins persönlich oder 
bei den wöchentlichen Proben montags im DGH 
aufgenommen werden. 

(Hubertus Buschkühle)
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Kleinkaliberschießen des Schützenvereins

Schützenverein gratuliert  
Jubelpaar in Schmerlecke

Jugendraum bekommt 
neue Nachbarn

Nach langer Planung wird im verbleibenden 
Raum in der „Alten Schule“ ein Brauchtumsraum 
für den Schützenverein entstehen.

Erste Arbeiten sind bereits erfolgt.

Fahnenkästen, die lange den Saal im „Haus  
Vogel“ zierten, wurden bereits angebracht und 
werden zukünftig den Schützenfahnen sowie der 
Standarte ein neues Zuhause bieten.

Nach und nach wird der Raum vom Schützenver-
ein renoviert, sodass dort demnächst kleinere 
Zusammenkünfte des Vereins stattfinden  
können.  

(Katrin Alles)

Am �8.04 gastierte der Schützenverein erstmals im benachbarten Berge, um sein Kleinkaliberschießen 
auszutragen. Freitagsabends ging die Reise mit dem Bus also in den Anröchter Ortsteil und man verlebte 
einige unbeschwerte Stunden, während einer vom dortigen Schießverein wirklich sehr gut organisierten 
Veranstaltung. 

Seit einigen Jahren besucht der Schützenverein 
Stirpe eine  Woche vor Pfingsten das Schützenfest 
in Schmerlecke.

Zu Ehren des in Stirpe beheimateten �5-jährigen 
Jubelpaares Guido und Heike Sohlich wurde dieses 
Jahr sogar samt Königspaar mitmarschiert.

Heike und Guido Sohlich

In die Siegerliste eintragen konn-
ten sich als treffsicherste Schüt-
zen folgende Schützenbrüder: 

Die Wertung in der 1. Kompanie 
gewann Lokalmatador Yannick 
Heinrich, die �. Kompanie wurde 
angeführt von René Dahlhoff, und 
Erik Rerich sicherte sich die Jung-
schützenwertung. 

Den Pokal für die stärkste Kom-
panie nahm Jan-Philipp Mertin als 
Fahnenoffizier der 1. Kompanie 
entgegen. 

(Florian Ruckebier)

Nach dem Um-
zug und offizieller  
Gratulation ver-
brachte man wieder 
ein paar gesellige 
Stunden im Nach-
bardorf.

(Katrin Alles)

25
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Nach �-jähriger Zwangspause feierte der Schützenverein 
Ende Januar wieder seinen traditionellen Winterball im Dorf-
gemeinschaftshaus.

Eröffnet wurde der Abend mit dem Einmarsch des amtie-
renden Königspaares, Patrick und Sabrina Mertin samt 
Hofstaat sowie dem 40-jährigen Jubelpaar Georg und  
Anneliese Knoop. Ebenfalls begrüßt wurde die �5-jährige  
Jubelkönigin Leonie Hinz.

Um Punkt �0:37 Uhr erfolgte der Königstanz. Bei stimmungs-
voller Musik durch DJ-Ralfi wurde bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert.

(Katrin Alles)

 Winterball
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Schützenfest-
eindrücke
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Georg und
Anneliese Knoop

40 Jahre25 Jahre

Jürgen und
Leonie Hinz

           Jubilare 2023

50 Jahre

60 Jahre 70 JahreNorbert (†) und
Gisela Gerling

Hubert Lüning (†) und
Hilde Knoop 

Helmut Kersting (†) und
Maria Wördehoff (†)

60-jährige Mitgliedschaft
Ludger Alles 

40-jährige Mitgliedschaft
Friedel Schulte, Peter Groß 

50-jährige Mitgliedschaft
Eckhardt Dietrich, Hubertus Husemann, 
Bernhard Jasper, Karl-Heinz Mertin, Rudi 
Michaelis, Peter Rapp 

25-jährige Mitgliedschaft
Jürgen Foof, Hubert Grützmacher,  
Franz Krilleke, Timo Truxius

70-jährige Mitgliedschaft
Friedel Holle 
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Feuer und Flamme für Tiger, Elefant und Co.
Am �9.4. unternahm unsere Freiwillige Feuerwehr 
einen tollen Familienausflug in den Allwetterzoo 
Münster.

Von A wie Affe bis Z wie Zebra hatten Jung und Alt 
bei bestem Wetter Spaß. Neben den aktiven Kame-
raden/-innen nahmen auch Freunde der Feuerwehr 
teil. 

Ein genüsslicher Abschluss des Tages fand an-
schließend im Gerätehaus statt, inklusive Kinder-
kino und Lagerfeueridylle.

(Sara Dahlhoff)

Dem Brauch des Poaläsens sind vor kurzem knappp 50 Bürger 
aus Stirpe und Overhagen gefolgt. Von Stirpe machte sich eine 
kleine Schar durch das Feld auf in das benachbarte „Grenzgebiet“. 
Nachdem man einen Überblick über die Historie des Schnadgangs 
bekam, wurde der Grenzstein neu gesetzt. Dieser wurde mit Ge-
tränken und „Bienenstich“ begossen. Nach dem traditionellen 
Poaläsen, u.a. mussten die beiden Bürgermeister der Kommunen 
das Prozedere durchmachen, ging es durch die Feldflur und das 
Neubaugebiet zum Schloss Overhagen. Hier wurde noch über 
das Schloss referiert und die Teilnehmer konnten einen Rundgang 
durch das Schloss machen, bevor die Veranstaltung im Bürgertreff 
Overhagen einen gemütlichen Ausklang fand.

(Quelle: „Der Patriot“)

Traditionelles Poaläsen mit den Nachbarn
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Neues von der GaNS

Auch im kleinsten Ortsteil von Erwitte beteiligt man sich aktiv 
am Umweltschutz. Anfang April haben vereinte Kräfte in und um 
Weckinghausen Müll gesammelt. Und man konnte erstaunlicher-
weise feststellen, dass es weniger Müll als die Jahre zuvor war.  
(Silke Kleegraf)

Am 04.03.�0�3 fand das jährliche Müllsammeln 
rund um Stirpe mit anschließendem Pizzaessen im 
Tennisheim mit reger Beteiligung statt. Während 
der gesammelte Müll in den letzten Jahren kontinu-
ierlich leicht abgenommen hatte, wurde in diesem 
Jahr leider erstmals wieder mehr Müll gefunden. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 
�8.03.�0�� wurde turnusgemäß der halbe Vor-
stand für zwei Jahre neu gewählt. Der Vorstand 
setzt sich nun wie folgt zusammen: 

1. Vorsitzender: Christian Knoop (Wiederwahl) 

�. Vorsitzender: Felix Knoop 

Kassenführerin: Johanna Knoop (vorher Protokoll-
führerin) 

Schriftführer: Jonas Kersting (Neuwahl für 1 Jahr) 

1. Beisitzer: Dirk Ludwig (Neuwahl) 

�. Beisitzerin: Julia Kersting 

Als Kassenprüfer fungieren Manuela Knoop (Neu-
wahl) und Heiner Mertin. 

Die Waldspielgruppe „GaNS verwildert“ von  
Yvonne Bort kann aus persönlichen Gründen lei-
der nicht fortgeführt werden. Bisher konnte leider 
noch niemand gefunden werden, der die Gruppe 
übernehmen möchte. Solltet ihr oder ein Bekann-
ter von euch Interesse haben, die Waldspielgruppe 
zu übernehmen, würden wir uns freuen, wenn ihr 
Kontakt zu uns aufnehmt. Auch die Organisation 
einzelner Aktionen für die Kinder wäre denkbar 
und willkommen. 

Hierzu gibt es bereits erste Überlegungen wie eine 
Kanutour auf der Lippe oder der gemeinsame Be-
such eines Bienenstocks. 

Die neueste Attraktion der GaNS findet ihr auf 
unserer Obstwiese (kurz hinter dem Sportplatz in 
Richtung Erwitte). Seit diesem Jahr erfolgt eine ex-
tensive Beweidung der Wiese durch Dexter Rinder, 
wodurch ein Beitrag zur Verbesserung der Biodi-
versität erfolgt. Die kleinwüchsigen Rinder sind ein 
echter Hingucker und ernähren sich ausschließlich 
von Gras bzw. im Winter von Heu. 

(Felix Knoop)
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Bei der kfd ist immer etwas los
Gleich zu Beginn des Jahres, am �0. Januar, hat die 
kfd Stirpe- Weckinghausen an einer urigen Nacht-
wächterführung in und durch Erwitte teilgenom-
men. Anschliessend gab es bei netten Gesprächen 
leckeres Essen im Hotel Büker. 

Unter dem Motto:  „Wir sind wieder hier im Stirper 
Revier, es geht wieder rund, wir treiben es bunt“ 
haben die Henny Sisters am 1�. Februar mit ihrem 
Programm wieder für super gute Stimmung und viel 
Spaß bei der gemeinsamen Karnevalsfeier von kfd 
und Schützenverein gesorgt. Es wurde geschunkelt, 
gesungen, getanzt und viel gelacht und es hat allen 
Spaß gemacht. 

Dass man im Dorfgemeinschaftshaus auch ge-
meinsam Kochen kann, haben die Frauen der kfd 
am �0. März bewiesen. Zum Thema „Bowl“ haben 
die fleißigen Damen eifrig Gemüse und auch ein 
wenig Obst klein geschnitten, Salatdressings an-
gerührt, eine Suppe kreiert und leckeres Eis her-
gestellt. Beim gemeinsamen Verzehr war man sich 
einig, dass diese Aktion auf jeden Fall nochmal wie-
derholt wird. Denn gemeinsam Essen bringt Freu-
de und wenn alle mit anpacken, kann sogar Spülen 
und Aufräumen Spaß machen. 

Zur Jahreshauptversammlung traf man sich am 01. 
April im Dorfgemeinschaftshaus. Nach einem Glas 
Sekt und einem ausgiebigen Frühstück ließ man das 
zurückliegende Jahr nochmal Revue passieren und 
der Vorstand informierte über zukünftige Aktionen. 
Desweiteren wurde über die ab �0�4 anstehende 
Beitragserhöhung gesprochen, die einstimmig an-
genommen wurde. 

Am 1�. Mai startete man bei Sonnenschein vom 
Stirper Marktplatz aus, über Brockhof, Finken, Kal-
dewei, Ünninghausen in Richtung Hellinghausen. 
Dort gab es ein leckeres Getränk auf dem Aus-
sichtsturm nahe der Kirche. Weiter ging es an der 
Lippe entlang Richtung Lippstadt. Vom Jahnplatz 
aus dann wieder Richtung Overhagen und weiter 
in die Heimat. Bei Mertins im Garten wurde an-
schließend lecker gegrillt und ein schöner Abend 
verbracht. 

Übrigens haben Anneliese Knoop und Beate  
Schäfer eine Spende an Frau Rosenkranz von der 
KIA überreicht. �50 Euro sind bei der Karnevals-
feier und der Jahreshauptversammlung der kfd  
zusammen gekommen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle. 

Die Seniorinnen fuhren am 1�. Mai mit Helmo nach 
Bad Sassendorf um gemütlich spazieren zu gehen 
und sich bei Kaffee und Kuchen verwöhnen zu 
lassen. Weitere Termine und schöne Aktionen für 
das laufende Jahr stehen schon fest. Wer neugierig 
geworden ist, auch gerne Mitglied der kfd werden 
möchte, kann sich bei den Mitarbeiterinnen oder 
dem Vorstand jederzeit anmelden. 

(Silke Kleegraf)
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für deine Kreativität, deine Warmherzigkeit, deine Weltoffen-
heit, deine liebevolle, verrückte, positive und bunte Art, deine 
Großherzigkeit, deine Stilsicherheit, deine Liebe zur Natur, dein  
Modebewusstsein, deine Begeisterungsfähigkeit, deinen Respekt 
für die kleinsten Dinge im Leben, deine Offenheit für Neues, dein 
ehrliches Interesse an deinen Mitmenschen und deine Ideen.

Für unser „Gans nah dran“-Redaktionsteam warst du von  
Beginn an eine treibende Kraft in vielfältiger Art und Weise. Dir 
ist für jede Ausgabe immer eine gute „Story“ eingefallen, die mit  
Sicherheit nie langweilig war. Du hinterlässt in unserem Team 
eine große Lücke. Aber wir werden oft an dich denken und über 
viele Situationen lachen, die wir mit dir erleben durften.

Das Redaktionsteam der Gansnahdran

Steffi, Katrin, Silke, Nadine & Nina 

DANKE Silke...

Silkes Naturverbundenheit hat uns auf 
die Idee gebracht, zu ihrem Andenken 
einen Baum zu pflanzen. Hier möchten 
wir uns bei der Stadt Erwitte für ihre 
Unterstützung bedanken.

Offenes Bücherregal neu 
strukturiert
Das Offene Bücherregal wurde um neue Regale ergänzt 
und steht jetzt komplett im Eingangsbereich des DGH. 
Um allen Interessierten und Leseratten das Suchen 
und Finden der Bücher einfacher zu machen, hat das 
Orga-Team Anfang Mai nach Rubriken strukturiert und 
auch ein wenig aussortiert. Auf Schildern ist nun gut 
zusehen, wo Krimis, Thriller, Romane, Phantasy, Kin-
der- und Jugendbücher, … zu finden sind. Außerdem 
gibt es extra ausgewiesene Regalfächer, in die neues 
oder zurückgebrachtes Lesematerial gestellt werden 
soll. So können diese Bücher den verschiedenen Ru-
briken besser zugeordnet werden. Das Offene Bücher-
regal ist jederzeit zugänglich, wenn das DGH geöffnet 
ist. Bücher können gebracht, mitgenommen, wieder 
zurückgebracht oder behalten werden. Außerdem fin-
det regelmäßig, meinst am ersten Samstag im Monat, 
Silkes Büchercafé statt. Dann gibt es Kaffee, Kekse und 
schöne Gespräche in netter Runde. 

(Nina Wördehoff)
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Gefällt euch unsere Zeitung? 
Um unser Projekt am Leben halten zu können, 
sind wir auf Sponsoren und Werbepartner ange-
wiesen.

Wir freuen uns jederzeit über finanzielle Unter-
stützung! Bei Interesse sprecht doch bitte unseren 
Ortsvorsteher Michael Peitz an oder wendet euch an  
redaktionstirpe@gmail.com.

DLG Feldtage -  
Wohnungsaufruf

Neue Ansprechpartner 
für Vermietung des DGH

Nachtrag Ausgabe 18: 
Fermentiertes Gemüse
Schade, irgendetwas habe ich wohl falsch gemacht. 
Bei einem Glas begann es zu schimmeln, anschei-
nend war das Gemüse nicht 100%ig mit Wasser 
bedeckt und Luft kam dran. Und bei den anderen 
drei Gläsern ließ der Geschmack arg zu wünschen 
übrig, es war einfach nur sauer. Aber Übung macht 
ja bekanntlich den Meister … ich werde es noch-
mal versuchen. (Nina Wördehoff)

Seit Anfang �0�3 sind Michaela und Stefan Knoop 
für die Verwaltung, Vermietung und Reinigung 
des Dorfgemeinschaftshauses verantwortlich. Sie 
haben die Aufgaben übernommen, da eine gute 
Dorfgemeinschaft wichtig ist und nur funktioniert, 
wenn jeder einen Teil dazu beiträgt.

Für Vermietungsanfragen kann Stefan Knoop un-
ter der Nummer 017�/�3809�57 von Mo-Sa zwi-
schen 09:00 und 19:00 Uhr kontaktiert werden.

Die DLG Feldtage finden vom 11.-13. Juni 2024 auf 
Gut Brockhof statt. Wer die Möglichkeit hat, private 
Zimmer zu vermieten, sollte es sich überlegen. 

Fragen hierzu kann Holger Tägder vom Gut  
Brockhof beantworten, Tel. 0�943/��19.

100. Geburtstag
Nur wenigen Menschen ist es vergönnt, ihren  
100. Geburtstag zu feiern. Karl Stemmer hatte 
dieses Privileg und durfte am 17. Februar �0�3 
dieses besondere Fest begehen. Sein halbes Leben 
hat er in Stirpe verbracht und stets am Dorfge-
schehen teilgenommen.

Wir möchten ihm an dieser Stelle nachträglich zu 
seinem Ehrentag gratulieren und wünschen ihm al-
les Gute und vor allem Gesundheit. Möge er noch 
lange ein Teil unserer Dorfgemeinschaft sein.

Das Redaktionteam der „Gans nah dran“  



Das Jahr 2023 in Stirpe 
Zum Abtrennen einfach an der gestrichelten Linie entlangschneiden.

11.11. Schützenverein - St. Martin 17:30 Uhr

16.11. GfS - Terminabsprache der Ver-
eine und Versammlung

19:45 Uhr DGH

18.11. Schützenverein -  
Volkstrauertag  

19:00 Uhr

18.11. Schützenverein -  
Generalversammlung

20:00 Uhr DGH

Nov. kfd - Theaterbesuch in Lippstadt 
(Termin wird noch festgelegt)

02.12. Germania Stirpe -  
AH-Jahreshauptversammlung

19:00 Uhr DGH

05.12. Gans und Gar Borussia -  
Jahreshauptversammlung

19:09 Uhr

09.12.+ 
10.12.

Gans Stirpe erstrahlt 17:00 Uhr

12.12. kfd - Adventsfeier DGH

16.12. Feuerwehr -  
Jahreshauptversammlung

20:00 Uhr DGH

30.12. Spielmannszug - Jahresabschluss 16:00 Uhr DGH

Dez. kfd - Fahrt zum Weihnachtsmarkt
(Termin wird noch festgelegt)

21.07. 
22.07.

Germania Stirpe - Sportfest 
Germania Stirpe - Juxturnier

Sport- 
gelände

28.07. kfd - Brauereibesichtigung Detmold

Juli kfd - Picknick für die Seniorinnnen an der Kapelle in We-
ckinghausen (Termin wird noch festgelegt)

05.08. Schützenverein - Kinderschützenfest Stirpe DGH

18.08. kfd - Mitbringbuffet 18:00 Uhr DGH

31.08. kfd - Biohof „Gut Eggeringhausen“

16.09.-
17.09.

Schützenverein + Spielmannszug 
- Kreisschützenfest

Effeln

16.09. kfd - Landesgartenschau Höxter

23.09. Tennisverein - Abschlagturnier 14:00 Uhr Tennis-
platz

Sept. kfd - Deko basteln mit Petra Heiming in Weckinghausen 
(Termin wird noch festgelegt)

09.10. kfd - Kaffeetrinken und Kegeln für die 
Seniorinnen

DGH

21.10. Germania Stirpe -  
AH-Herbstwanderung

11:00 Uhr

26.10. kfd - Herbstleuchten Hamm

Juli

August

September
Dezember

November

Oktober

Was? Wann? Wo? Anmerkungen/Abweichungen

Reha-Senioren-
Sport 

jeden Donnerstag 9:15 - 10:30 Uhr DGH nicht am 05.07.-10.08., 05.10., 12.10., 21.12., 28.12.

Germania Stirpe 
Fitnesskurs

jeden Donnerstag ab 18:30h Winter: DGH, 
Sommer: Sportplatz

Germania Stirpe 
Jumping

jeden Dienstag ab 18:00h (Kurs 1)
jeden Dienstag ab 19:00h (Kurs 2)

DGH nicht am 03.10., 26.12.

Yoga jeden Mittwoch 17:30 - 21:00 Uhr DGH nicht in den Schulferien

Feuerwehr -  
Übungsabend

jeden zweiten Donnerstag ab 19:30 Uhr  
(ungerade Kalenderwochen)

Feuerwehr-
gerätehaus

Spielmannszug 
- Übungsabend

jeden Montag ab 18:30 Uhr DGH nicht am 03.07., 10.07., 24.07., 31.07., 02.10., 09.10., 
18.12., 25.12.

HVSK -  
Singeabend

jeden zweiten Freitag ab 19:00 Uhr 
(gerade Kalenderwochen)

DGH

Silkes Büchercafé jeden 1. Samstag im Monat  
15:00 - 17:00 Uhr

DGH
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Was?               Wann?                                        Wo?            Anmerkungen/Abweichungen

FESTFOLGE	2023
(Änderungen	vorbehalten)

Donnerstag,	1.	Juni	2023

Freitag,	2.	Juni	2023

-
-

Samstag,	3.	Juni	2023

-

-

Sonntag,	4.	Juni	2023

-

-
-

Alle	weiteren	Infos	auf	
schuetzenverein-stirpe.de

JUBILARE	2023

70-jähr.	Mitgliedscha 	 60-jähr.	Mitgliedscha

50-jähr.	Mitgliedscha 	

40-jähr.	Mitgliedscha 	 25-jähr.	Mitgliedscha

INFOS DER 
HAUPTLEUTE

Liebe	Mitbürger	und	Schützenbrüder	
aus	S rpe,	Weckinghausen	und	Finken,

Donnerstag	1.6.23,	19	Uhr:	

Freitag	2.6.23,	16.00	Uhr:	

Antreten	der	1.	Kompanie	
beim	Hauptmann:

Antreten	der	2.	Kompanie	
beim	Hauptmann:

Mit	freundlichem	Schützengruß

Ha
up

tm
ann 2. Kompanie

Ha
up

tm
ann 1. Kompanie

70-jähriges	Jubelpaar

)

40-jähriges	Jubelpaar

60-jähriges	Jubelpaar

25-jähriges	Jubelpaar

50-jähriges	Jubelpaar

Wieder von
Freitag	-	Sonntag!

SAVE 
THE
DATE!

KINDER
SCHUTZENFEST

Samstag
05.08.23	
ab11Uhr
DGH	Stirpe


